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EM-Bronze für Jan Klocke
von DorothEE Gratz

Perfekte Rahmenbedin-
gungen haben die drei Athle-
ten des SC Altwarmbüchen
zusammen mit rund 4300
anderen Teilnehmern bei
der Europameisterschaft der
Masters im niederländi-
schen Eindhoven vorgefun-
den. Jan Klocke (Altersklasse
25) krönte seinen ersten Ein-
satz bei einem internationa-
len Titelkampf sogar mit ei-
ner Bronzemedaille auf der

Vielseitigkeits-Distanz über
200 Meter Lagen.
Nach 2:15,90 Minuten

musste sich Klocke unter
den 34 Qualifizierten nur
demDänen Jacob Skytte und
dem Spanier Francisco Mar-
tin beugen. Dabei konnte
Klocke auf der Schmetter-
lings- und der Bruststrecke
diemeistenMeter herausho-
len, die letztlich zu einer Ver-
besserung seiner Bestzeit
aus dem Jahre 2007 führten.
„Nach einem eigenen Trai-

ningsplan habe ich täglich
auf diese Distanz hin trai-
niert. Super, dass ich das bei
dieser hochprofessionellen
Veranstaltung in eine Me-
daille umsetzen konnte“,
kommentierte der Student
den bislang größten Erfolg
für sich und den SCA. Mit
Rang vier nach 200 Metern
Brust (2:31,67) und Platz
sechs über 100 Meter Brust
und Schmetterling landete
Klocke auch bei seinen wei-
teren Starts weit vorne.

Dietmar Langer (AK 60)
wandelte sein Training in
persönliche Bestzeiten um.
Als bester Deutscher erfüllte
er sein selbst gestecktes Ziel,
unter die Top Ten zu gelan-
gen, als Fünfter nach 200
Meter Schmetterling, Sechs-
ter nach 200 Meter Lagen
(3:02,37) und Siebter nach
100 Meter Schmetterling.
Ute Melzian (AK 60) errang
mit Platz 14 über 200 Meter
Brust (4:20,08) ihre beste
Platzierung.

Schwimmen: Europameisterschaft – Größter Erfolg für Athlet und Klub

Sein engagiertes training zahlt sich aus: Jan Klocke (SC altwarmbüchen) schwimmt bei der Europameisterschaft in Eindhoven
über 200 Meter Lagen zu Bronze. Gratz

tSG holt 0:3 auf und wird doch nicht belohnt
von DirK hErrMann

Ein mitreißendes Derby
gegen den FC Lehrte II hat
die TSG Ahlten in der
1. Kreisklasse 1 unglücklich
mit 3:4 verloren. Durch Da-
vid Gralla (57.), Tim Falkner
(69.) und Ayas Dawood (73.)
glich die Elf von Franz Man-
del einen 0:3-Rückstand
aus, um durch ein Gegentor
in der Schlussminute doch

noch mit leeren Händen da-
zustehen. „Wir mussten
fünf Ausfälle kompensie-
ren“, sagte Mandel. „Leider
sind die Jungs für ihre Leis-
tung nicht belohnt worden.
In der Summe hätte es ein
Remis sein müssen.“
Aufsteiger TSV Haimar-

Dolgen holte mit dem 1:0
beim TSV Sievershausen
den ersten Dreier. „Es war
schwierig, die Aufgabe ein-

zuschätzen“, sagte Haimar-
Coach Jörg Kretzschmar an-
gesichts des Fehlstarts des
Gegners. „Letztlich waren
wir die Glücklicheren.“
Während die Gastgeber nur
den Innenpfosten trafen,
schloss Florian Hoffmann
einen schönen Spielzug der
Gäste mit dem 1:0 ab (70.).
Nach zwei Torwartfeh-

lern, die zum 0:2 führten,
konnte Inter Burgdorf bei

den SF Aligse noch ein 2:2
retten. „Es waren zwar zwei
Aligser Eigentore. Wir ha-
ben aber das Glück erzwun-
gen“, sagte Inter-Coach Tun-
cay Cekic. In der Schluss-
phase sah der Burgdorfer
Yakub Tüfekci für eine Ohr-
feige Rot. „Vorher ist er auf
Türkisch übel beleidigt wor-
den. Der Schiedsrichter hat
nur nicht verstanden, was
gesagt wurde“, sagte Cekic.

Hendrik Polenkowski (2)
und Anton Welke sicherten
dem FSC Bolzum/Wehmin-
gen das 3:1 beim 1. FC Burg-
dorf. Felix Zimbelmann traf
zum Ausgleich (46.). „Wir
haben eine gute Leistung
gezeigt, hatten aber im Ab-
schluss mehr Glück als der
1. FC“, sagte FSC-Coach Mi-
chael Spiegel.
n In der Staffel 2 verbuchte
Kreisliga-Absteiger SC We-

demark seine ersten drei
Punkte. Gegen den von Ver-
letzungssorgen geplagten
1. FC Brelingen sprang
durch Treffer von Marco
Ring (17.) und Fabian Kram-
pe (68., 77.) ein 3:0-Heimsieg
heraus. „Wir haben trotz-
dem nicht gut gespielt“, sag-
te SCW-Coach Michael
Gaus. „Bei den beiden Nie-
derlagen in den ersten Spie-
len waren wir besser.“

Fußball: 1. Kreisklasse 1 und 2 – Aufsteiger Haimar holt ersten Dreier – Gaus trotz Sieg mit Leistung unzufrieden

Sport vor Ort

rollkunstlauf: 15 Podest-
plätze haben der REG We-
demark beim eigenen
3.Heidepokal den Triumph
in der Teamwertung gesi-
chert. Gina Seiberlich, Joa-
na Schneider, Lena Ziems,
Jennifer Pazdzior, Mira
Stahlmann und Theresa-
Marie Westermann steuer-
ten in ihren Klassen Siege
bei.

*
Fußball: Eine 2:6-Pleite kas-
sierte die SG Rethmar/Hai-
mar in der 1. Altherren-
Kreisklasse 1 beim SV Her-
tha Otze. Nach der 2:0-Füh-
rung der Gastgeber konnte
Denis Komoni verkürzen,
doch die Herthaner stellten
den alten Abstand umge-
hend wieder her. Komonis
zwischenzeitliches 2:4 war
nur Ergebniskosmetik.

*
Fußball: Mit 6:0 setzte sich
der SV Uetze 08 II in der
2. Kreisklasse 1 gegen den

SV Sorgensen mit 6:9 (2:0)
durch. Rene Aehlig, Bastian
von Grünhagen, Jakob Di-
mitroff, Christoph Beere,
Damian Saber und Dennis
Wittneben schossen das
Team von Coach Daniel
Bender zum Sieg.

*
Leichtathletik: Die Nach-
wuchsrenner Leonie Brokof
und Hannes Reemts (beide
MTV Rethmar) haben beim
Rennen HSV bewegt in
Heeßel über 820 Meter den
Gesamtsieg errungen. Die
KlubkollegenSophieTilgner
und Ludger Reemts gewan-
nen ihre Altersklassen.

*
handball: Mit 37:30 (18:14)
gewann FriesenHänigsen II
sein Duell in der Regions-
klasse 1 mit dem Lehrter
SV II. Keeper Andreas Zil-
ling war mit vielen Paraden
dafür verantwortlich, dass
die Zähler an die Friesen
gingen. an

Melanie Würmel
tSG ahlten, B-Jun.

hüsseyin Yüksel
tSv Burgdorf

Markus Mattutat
Mtv Engelbostel-S.

tobias Politze
Mtv rethmar

Daniel Mücke
tSv Krähenwinkel/K.

Marvin omelan
tSv Burgdorf

Philipp Schmidt
tSv Krähenwinkel/K.

tomasz Skibinski
Mtv Engebostel-S.

Jannis iwan
heeßeler Sv

Sascha Daniel
tuS altwarmbüchen

norman Blenski
tSv Godshorn

Die Elf des Wochenendes

Früh alles klar gemacht
Der tuS Schwüblingsen

hat in der Fußball-Frauen-
Bezirksliga seine erste Sai-
sonpleite schnell vergessen
gemacht. Gegen das punkt-
lose Schlusslicht SV BE
SteimbkewarendieSchwüb-
lingserinnen überlegen und
siegten mit 7:1 (3:1). In der
19.Minute glichen die Gäste
zwischenzeitlich aus – Julia
Rasokat (13., 39., 62.) und
Yüksel Sardas (26., 66.)

machten früh alles klar. Ma-
rita Wilmes (71.) und Nina
Fiedler (89.) verwandelten je-
weils einen Foulelfmeter.
Mit ihrem Saisonstart

kann auch die SG Bolzum/
Wehmingen/Lühnde zufrie-
den sein. Der Aufsteiger fei-
erte gegen die TuS Kleefeld
einen 4:0 (2:0)-Heimsieg.
Laurin Lux (15.), Madeleine
Schulz (31., 76.) und Kathari-
na Kühn (87.) trafen. dh


